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02

Erste Pflegeerfahrungen 
reflektieren - verständigungs-
orientiert kommunizieren

03

Gesundheit fördern 

und präventiv handeln

04

M
enschen in kurativen Prozessen 

pflegerisch unterstützen und 

Patientensicherheit stärken
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07Menschen in kritischen 

Lebenssituationen und in der 

letzten Lebensphase begleiten
08

Menschen in der Lebensgestaltung
lebensweltorientiert unterstützen 09

Entwicklung und Gesundheit in 

Kindheit und Jugend 

in Pflegesituationen fördern 10

M
enschen m

it psychischen

Ges.problem
en und kognitiven

Beeinträchtigungen personenzentriert

und lebensw
eltbezogen unterstützen 11

02A

02B

Abfolge der curricularen Einheiten
• Die CE 01 bis 03 werden in den ersten
    sechs Monaten der Ausbildung vermittelt.
• Die CE 04 bis 11 erstrecken sich über den 
    gesamten Ausbildungszeitraum und können in 
    ihrer Reihenfolge flexibel eingesetzt werden.

Bei thematischen Redundanzen zwischen 
den CEs vermitteln nachfolgende Einheiten 
eine zunehmende Komplexität.

mit 340 h
größte CE!

I Grundlagen des Pflegeberufs  
1 Professionelle Pflege   
2 Ausbildung und Beruf konkret
3 Pflege als Prozess gestalten
4 Pflegewissenschaft
5 Pflegetheorien und Pflegemodelle
6 Das deutsche Sozial- und Gesundheitssystem
7 Rechtliche Grundlagen der Pflege

II Mit Menschen arbeiten  
10 Mit Menschen kommunizieren
11 Mit Menschen zusammenarbeiten
12 Ethisch handeln

V Pflege in div. Settings 
32 Die 4 Handlungsfelder der Pflege

I Grundlagen des Pflegeberufs  
2.7  Selbstfürsorge und Stressmanagement

3 Pflege als Prozess gestalten

III Pflegebasismaßnahmen
13 Hygiene

14 Wahrnehmen und Beobachten
15 Mobilisation, Positionierung und Schlaf

16  Körperpflege und Bekleidung
17.5 Sturzprophylaxe

17.7  Prophylaxe der Bettlägerigkeit
18 Ernährung

19 Ausscheidung 

VI Pflege bei speziellen Erkrankungen
52.5 Bobath-Konzept – therapeutisch aktivierende Pflege

I Grundlagen des Pflegeberufs  
2.7  Selbstfürsorge und Stressmanagement  

II Mit Menschen arbeiten  
10 Mit Menschen kommunizieren

11 Mit Menschen zusammenarbeiten

I Grundlagen des Pflegeberufs  
1.5  Gesellschaftliche Herausforderungen 

              und Entwicklungen
2.7 Selbstfürsorge und Stressmanagement

6 Das deutsche Sozial- und Gesundheitssystem

III Pflegebasismaßnahmen
13 Hygiene

17 Prophylaxen
18 Ernährung

22 Informieren, Schulen, Anleiten und Beraten    
V Pflege in div. Settings  

32.2 Der Mensch zwischen Gesundheit und Krankheit
32.3.1 Präventive Pflege  

33.5 Aufnahme-/Entlassungs-/Überleitungsmanagement
43.2 Schwangerschaft

I Grundlagen des 
Pflegeberufs  
3  Pflege als Prozess gestalten
8 Qualitäts- und Fehlermanage-
ment

II Mit Menschen arbeiten  
11.3.6  Interdisz.  Zusammenarbeit

III Pflegebasismaßnahmen
14 Wahrnehmen und Beobachten
20 Medikamentenmanagement
21 Schmerzmanagement
22  Informieren, Schulen, Anleiten und Beraten 

 IV Pflegetechniken
Alle Kapitel in diesem Buchteil

V Pflege in div. Settings
32.3.2 Kurative Pflege  
38 Pflege von Menschen mit 
      malignen Tumoren 
39 Pflege von Menschen in der 
      perioperativen Phase   
40 Pflege von Menschen 
      auf der Intensivstation 

I Grundlagen des 
Pflegeberufs  

7.7 Strafrecht (unterlassene 
Hilfeleistung)

III Pflegebasismaßnahmen
23 Notfallsituationen

V Pflege in div. Settings
40 Pflege von Menschen auf der 

Intensivstation 

I Grundlagen des 
Pflegeberufs  

5.5 Die Theorie des Selbstpflege-
defizits von Dorothea Orem

5.7 Das Rahmenmodell fördernder 
Prozesspflege mit integrierten ABEDLs

6 Das deutsche Sozial- und Gesundheitssystem  

II Mit Menschen arbeiten  
11.3.6 Interdisziplinäre Zusammenarbeit  

III Pflegebasismaßnahmen  
15 Mobilisation, Positionierung und Schlaf 

 16 Körperpflege und Bekleidung 
 18 Ernährung

21 Schmerzmanagement 
22 Informieren, Schulen, Anleiten und Beraten

V Pflege in div. Settings
32.2 Der Mensch zwischen Gesundheit und Krankheit

32.3.3 Rehabilitative Pflege   
36 Pflege von Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen 

37 Pflege von chronisch kranken und multimorbiden Menschen   
38 Pflege von Menschen mit malignen Tumoren

VI Pflege bei speziellen Erkrankungen
52.5 Bobath-Konzept – therapeutisch aktivierende Pflege

I Grundlagen des Pflegeberufs   
5.10 Das Modell der familien- und 

umweltbezogenen Pflege 
von Marie-Luise Friedemann  
6 Das deutsche Sozial- und 

Gesundheitssystem
7.4 Schutz des freien Willens und der Selbstbestimmung

II Mit Menschen arbeiten  
9 Grundlagen der Entwicklung und Psychologie 

I Grundlagen des Pflegeberufs   
2.7 Selbstfürsorge und Stressmanagement  

 7.7 Strafrecht (Sterbehilfe)   

II Mit Menschen arbeiten  
9.5.3 spätes Erwachsenenalter  

12 Ethisch handeln 
III Pflegebasismaßnahmen  
21 Schmerzmanagement 

V Pflege in div. Settings   
32.2 Der Mensch zwischen Gesundheit und 
Krankheit
32.3.4 Palliative Pflege  
37 Pflege von chronisch kranken und  
      multimorbiden Menschen 
38 Pflege von Menschen mit malignen Tumoren  
41 Pflege des sterbenden Menschen 
42.7 Religionen  
43.6 Pflege von Frühgeborenen  

VI Pflege bei speziellen Erkrankungen
44.8 Erkrankungen d. Herzens (Herzinsuffizienz)
47.5 Pflege von Menschen mit Enterostoma
52.8. Erkrankungen des ZNS (Schlaganfall)
56.12.1 Demenz

III Pflegebasismaßnahmen  
17.5 Sturzprophylaxe
17.7  Prophylaxe der Bettlägerigkeit
22 Informieren, Schulen, Anleiten und Beraten

V Pflege in div. Settings   
32.2 Der Mensch zwischen Gesundheit und Krankheit
32.3.3 Rehabilitative Pflege  
33 Pflege von Menschen im Krankenhaus  
34 Pflege von Menschen im häuslichen Umfeld
35 Pflege von Menschen in stationären   
      Langzeiteinrichtungen 
36 Pflege von Menschen mit intellektuellen   
      Beeinträchtigungen 
42 Menschen in ihrer Lebensgestaltung unterstützen

VI Pflege bei speziellen Erkrankungen
56.12.1 Demenz

V Pflege in div. Settings   
33.2 Das Kind im Krankenhaus  
43 Pflege bei Schwangerschaft, Geburt
      und Wochenbett 

VI Pflege bei speziellen Erkrankungen
44.8.7 Angeborene Herzfehler  
46.8.1 Asthma bronchiale 
46.8.10 Laryngitis subglottica
46.8.11 Pertussis
49.7.1 Diabetes mellitus
52.10 Anlage- und Entwicklungsstörungen  
54.8.2 Neurodermitis atopica  

56.13 Ausgewählte Kinder- und 
           jugendpsychiatrische Störungen  
57.6.1 Masern
57.7 Organübergreifende virale
         Infektionen
57.9 Organübergreifende Parasitosen

CE

Relevant sind zudem alle 
Präventionsmaßnahmen im Rahmen 
der Krankheitsbilder im Buchteil VI 
"Pflege von Menschen mit 
speziellen Erkrankungen".

Relevant sind zudem alle 
Pflegemaßnahmen im Rahmen 
der Krankheitsbilder im Buchteil VI 
"Pflege von Menschen mit 
speziellen Erkrankungen".

Relevant sind zudem alle Notfall-
maßnahmen im Rahmen akut 
lebensbedrohlicher Situationen 
aus Buchteil VI "Pflege von Menschen 
mit speziellen Erkrankungen".

Relevant sind zudem alle Pflegemaßnahmen 
im Rahmen chronischer Krankheitsbilder im 
Buchteil VI  "Pflege von Menschen mit 
speziellen Erkrankungen".

Curriculare Einheiten (CE) der Pflegeausbildung  
gemäß Rahmenlehrplan nach § 53 PflBG 
und deren Inhalte in I care - Pflege

I Grundlagen des 
Pflegeberufs   

07.09 Rechte von Kindern
7.10 Rechte von Kindern im 

Krankenhaus 

II Mit Menschen arbeiten  
9.4 Entwicklungspsychologie  

9.5 Die Lebensphasen  
10.4.2 Kommunikation mit 

Pflegeempfängern aller Altersstufen  

III Pflegebasismaßnahmen
18.4 Ernährung in verschiedenen Lebensphasen

20.09 Medikamentenmanagement – 
Besonderheiten bei Kindern  
22 Informieren, Schulen, 
Anleiten und Beraten 

I Grundlagen des Pflegeberufs  
2.7 Selbstfürsorge und Stressmanagement   

 II Mit Menschen arbeiten  
9 Grundlagen der Entwicklung und Psychologie 

10 Mit Menschen kommunizieren 

III Pflegebasismaßnahmen
22 Informieren, Schulen, Anleiten 

und Beraten

V Pflege in div. Settings
36 Grundlagen der Pflege von Menschen 

mit intellektuellen Beeinträchtigungen

VI Pflege bei speziellen 
Erkrankungen

56 Pflege von Menschen mit 
Erkrankungen der Psyche
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